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Filmbulletin - Kino in Augenhöhe

ist Teil der Filmkultur. Die Herausgabe

von Filmbulletin wird von den
aufgeführten Institutionen, Firmen oder

Privatpersonen mit Beträgen von Franken

20 000.- oder mehr unterstützt.

Filmbulletin - Kino in Augenhöhe
soll noch mehr gelesen, gekauft, abonniert

und verbreitet werden. Jede neue

Leserin, jeder neue Abonnent stärkt
unsere Unabhängigkeit und verhilft
Ihnen zu einem möglichst noch
attraktiveren Heft.

Deshalb brauchen wir Sie und
Ihre Ideen, Ihre konkreten und verrückten

Vorschläge, Ihre freie Kapazität,
Energie, Lust und Ihr Engagement für
Bereiche wie: Marketing, Sponsorsuche,

Werbeaktionen, Verkauf und
Vertrieb, Administration, Festivalpräsenz,

Vertretung vor Ort...
Jeden Beitrag prüfen wir gerne

und versuchen, ihn mit Ihrer Hilfe
nutzbringend umzusetzen.

Filmbulletin dankt Ihnen im
Namen einer lebendigen Filmkultur für
Ihr Engagement.

«Pro Filmbulletin» erscheint
regelmässig und wird à jour gehalten.
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Wir haben den Filmbulletin-Index
(kurz: findex), der auf unserer Homepage

www.filmbulletin.ch zu finden
ist, aktualisiert und leicht überarbeitet.
Zwar ist der findex noch längst nicht so

ausgestaltet, wie wir ihn gerne haben
möchten, aber nützlich kann er
dennoch sein. Sie finden nicht nur alle

besprochenen Filme verzeichnet, sondern
auch die Werkstattgespräche,
Themenschwerpunkte, Festivalberichte -
einfach alles, was wir seit 1977 publiziert

haben.

Wer etwa nach dem Stichwort
«Dietrich» sucht, findet nicht nur Marlene

Dietrich, sondern auch den in
diesem Sommer Kult gewordenen Produzenten

Erwin C. Dietrich. Verzeichnet
ist: Gespräch mit dem Produzenten
Erwin C. Dietrich, Heft 1/85 (Seiten 43-
49), Filmographie des Produzenten bis
CODENAME WILDGEESE (1984), Seite

49.
Als wir in Heft 3/91 unsere

politique des collaborateurs deklarierten,
hatte es bereits eine längere Tradition,
neben den Autoren - welche erst durch
die politique des auteurs so richtig ins
Rampenlicht getreten waren - auch
deren kreativen Mitarbeitern unsere
Aufmerksamkeit zu schenken. Neben

Kameramännern und Kamerafrauen,
Tonleuten, Ausstattern und Drehbuchautoren

haben wir auch immer wieder
Produzenten gewürdigt. Unser erster

Themenschwerpunkt zur Filmproduktion

findet sich bereits in Heft 1/82.

Das Gespräch mit dem Erfolgsproduzenten

Erwin C. Dietrich hatte
übrigens den Titel «Wir arbeiten
grundsätzlich nur mit eigenen Mitteln, ohne

Fremdkapital». Herr Dietrich hat sich
in diesem Gespräch anerboten, Projekte
zu prüfen und das, was ihm gefällt,
auch zu unterstützen. Ob das Angebot
wahrgenommen wurde und ob das

Angebot heute noch gilt, wissen wir
allerdings nicht.

Walt R. Vian

Festival internazionale
del film Locarno 2006
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Die 59. Ausgabe des Filmfestivals
Locarno findet vom 2. bis zum 12. August
statt. Präsident ist weiterhin Marco
Solari, zum ersten Mal in der künstlerischen

Leitung steht Frédéric Maire.

Retrospektive
In Locarno wechseln sich die grossen

historischen Retrospektiven mit
Werkschauen von noch aktiven
Filmemachern ab. Nach Youssef Chahine,
Abbas Kiarostami und Joe Dante ist
die diesjährige Retrospektive dem
finnischen Regisseur Aki Kaurismäki
gewidmet. Locarno präsentiert sein
Gesamtwerk, inklusive die Kurzfilme, eine

Auswahl seiner Lieblingsfilme und
eine Fotoausteilung mit Set-Aufnahmen.

Kaurismäki hat sich mit seinem

lakonischen, minimalistischen Stil seine

eigene Filmsprache erschaffen. Er
hat Literaturverfilmungen wie crime
and punishment gemacht, schräge
Roadmovies wie calamari union
inszeniert und Filme über die Leningrad
Cowboys, die «schlechteste» Rockband
der Welt, gedreht. Nicht zu vergessen
«Arbeiter- und Loser-Trilogien», zu
denen THE MATCH FACTORY GIRL Und

drifting clouds gehören. (Die
Retrospektive wird in Auszügen auch in
mehreren Schweizer Städten zu sehen

Ehrenleopard
Das Filmfestival verleiht dieses

Jahr den Ehrenleopard dem russischen

Regisseur Alexander Sokurov. Seine
Karriere ist eng mit Locarno verbunden:

1987 gewann er mit seinem Erstling
the lonely voice of man den

bronzenen Leoparden. Sokurov wird dieses

Jahr als Weltpremiere elegy of life
präsentieren - ein Werk, das dem
russischen Cello-Spieler Mstislav Rostrop-
ovich gewidmet ist.
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